
      

  

 

eine Krise folgt der nächsten. Nach der halbwegs 

überstandenen Coronakrise stehen wir vor einem 

Winter, von dem wir noch nicht genau wissen, was er 

bringen wird. Die Zukunft ist ungewiss, aber nicht in 

Stein gemeißelt.  Umso wichtiger ist es, der 

Notwendigkeit zu Veränderung ins Auge zu blicken.

Die CSU zehrte lange Zeit von ihrem gepflegten Märchen 

des erfolgreichen bayerischen Sonderwegs. Die Realität 

zeichnet ein gegenteiliges Bild: Investitionsstau, 

hartnäckiges Ignorieren gesellschaftspolitischer 

Herausforderungen, das Blockieren nachhaltiger 

klimapolitischer Maßnahmen. Aktionismus und 

mangelhaftes Regierungshandwerk der Söder-Regierung 

fordern von uns Grünen geradezu mutige 

Gegenkonzepte zum planlosen, und von Skandalen 

erschütterten Regierungshandeln zu bieten. 

Power vom Land in die Stadt – und umgekehrt 

Mein Ausbildungs- und beruflicher Lebensweg hat dafür 

gesorgt, dass ich immer wieder in der Stadt gelandet bin.  

Erst in Bremen, dann in München. Der Bezug und der 

Kontakt zu meiner Heimat im ländlichen Raum ging 

dabei nie verloren. 

Gegensätzlicher könnte das politische Umfeld kaum 

sein: In München, dem größten Kreisverband in 

Deutschland, haben wir in den letzten Jahren 

traumhafte grüne Ergebnisse erzielt. Es wurden 

Direktmandate gewonnen, es gibt grüne absolute 

Mehrheiten in Stadtteilparlamenten und auch im 

Münchner Stadtrat stellen die Grünen die stärkste 

Fraktion. Davon können wir in vielen anderen Teilen 

Bayerns nur träumen. 

Schon bevor ich 2019 angefangen habe, mich im KV 

Dillingen einzubringen, habe ich mein ganzes Leben lang 

schon deutlich erfahren, wie mangelhaft der öffentliche 

Nahverkehr ist und wie unzureichend passende 

Beratungsangebote, wie z.B. für queere Menschen, 
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vorhanden sind. Diese Erfahrungen prägen mich auch in 

meiner landespolitischen Parteiarbeit. 

In der Corona-Pandemie haben wir deutlich erlebt: Der 

ländliche Raum wird als Wohnort zunehmend geschätzt 

und es liegt in unserer Hand, diesen Raum nicht nur zu 

schützen, sondern noch lebenswerter für Alt und Jung zu 

gestalten! Mit mehr Barrierefreiheit, Orten der 

Begegnung, Stärkung von sozialen Angeboten. 

Individuelle Erfahrungen nutzen 

Menschen machen Politik – und ebenso wichtig ist es, 

dass wir auch auf dem Land gesellschaftliche Realitäten 

abbilden. Ungewöhnliche Erwerbsbiografien und Vielfalt 

müssen eine größere Rolle spielen – als Kind einer 

alleinerziehenden Mutter und eines griechischen Vaters 

war das Leben in meinem Heimatort nicht immer so, wie 

das der Mehrheitsbevölkerung. Viele 

Herausforderungen, wie z.B. familiär belastende 

Pflegesituationen oder die mühsame Finanzierung eines 

Studiums auf dem zweiten Bildungsweg habe ich selber 

erlebt. Diese und ähnliche Situationen machen viele 

Menschen durch. Grüne Politik bedeutet alle Menschen 

mitzunehmen und ihre Sorgen und Nöte in der 

politischen Arbeit zu berücksichtigen. 

Beruflich habe ich in der Vergangenheit verschiedene 

Kreisverbände und deren Kandidat*innen in 

unterschiedlichsten Gegenden Deutschlands unterstützt. 

Ehrenamtlich war ich bei vielen Infoständen, beim 

Haustürwahlkampf und bei Veranstaltungen aktiv. 

Eure Stimme gebt ihr damit jemandem, der nicht nur viel 

nützliche Erfahrung gesammelt hat, sondern der diese 

auch für euch und die Partei einsetzen möchte. 

 

Klare Haltung und diese mit Ausdauer zeigen 

Wir Grüne stehen vor einem herausfordernden 

Wahlkampf, in dem wir durch gute Kommunikation 

unserer grünen Inhalte und durch unseren 

Zusammenhalt Hass, Hetze und politischen 

Falschinformationen entgegentreten können. Dafür lasst 

uns im Wahlkampf für ein grünes Bayern gemeinsam 

kämpfen. Ich freue mich über eure Stimme. 

 

Constantin Jahn                                                                                                              

München (lora924.de) 

 

Ehrenamtliche Mitarbeit in der Erinnerungs-

arbeit, der queeren Community und in sozialen 

Einrichtungen. 
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